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Schall

Natur schafft Wissen
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K Wo ist was?
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K Kompetenzen nach LP21
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K  Ablauf Teil 1
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K Ablauf Schall Mittelstufe Teil 2
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K Ablauf Schall Mittelstufe Teil 3
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K Tipps

Repetition: Schallwellen sichtbar machen 
Massstabspitze mit farbigem Klebeband überziehen, damit das Auge die Bewegung besser sehen kann. 
Langer Massstab: Bewegung der Spitze gut sichtbar, da langsam tiefer Ton.
Kurzer Massstab: hoher Ton, Bewegung von Auge nur noch verschwommen wahrnehmbar, da zu schnell  hoher 
Ton.
Resultat: Tiefe Töne schwingen langsam, hohe Töne schwingen schnell.
Versuche mit Seil durchführen.
Frequenz und Tonhöhe: Schwingungsbilder mit Seil darstellen.

Repetition: Laut und leise
Nulllinie mit Massstab legen. Auslenkung klein (Mund wenig öffnen) = leise. Auslenkung gross (Mund weit öffnen) = 
laut.

Repetition: Re�exion und Absorption
Schalldämpfenden Deckel zeigen (Schaumgumminoppen).
Aussenohr:
Bündelung des Schalls an der Ohrmuschel wirkt wie ein Schalltrichter, d.h. der Schall wird ca. um einen Faktor 3 bis 
zum Trommelfell verstärkt.

Luft-Schallgeschwindigkeit 
Die Schallgeschwindigkeit ist abhängig von Temperatur und Feuchtigkeit. Bei 20 °C  343 m/s, 0 °C  331 m/s.
Bei 18 °C= 340 m/s: Antwort 3x340 m= ca.1 km.

Das Mittelohr 
Die Gehörknöchelchen sind die kleinsten Knochen im Körper. Die Übertragung der Kraft vom Trommelfell auf die 20x 
kleineren Gehörknöchelchen ergibt eine Drucksteigerung. 
Vergleichbar mit: 
Wenn eine Person mit Turnschuhen oder Stöckelschuhen einer anderen auf den Fuss tritt.  Auch hier wird der 
Schalldruck nochmals verstärkt.
Trommelfell = Turnschuh
Gehörknöchelchen = Stöckelschuh

Vermischte Aufgaben
Licht hat eine Geschwindigkeit von 300‘000 km/s, der Schall eine von 340 m/s. Je nach Entfernung dauert es einige 
Sekunden, bis der Schall bei uns ist, Licht ist sofort da.
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K Schallwellen interaktiv

Schallwellen: Amplitude und Frequenz
Anhand dieses interaktiven Versuchs lassen sich mit dem Oszillogramm 
(unten) die Abstände der Wellentäler und die Höhe der Wellentäler veran-
schaulichen.

Verändert werden sie mit den Reglern rechts.

Dazu kann mit der Klasse mit den Springseilen die Form nachgezeichnet 
werden.

Zeige mit dem Seil:
•	eine Schallwelle

•	einen leisen Ton

•	einen lauten Ton

•	einen tiefen Ton

•	einen hohen Ton

•	einen leisen, tiefen Ton ...

Kontrolliert mit dem interaktiven Modell

C1
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U Der Schallpegel – Dezibel-Skala
10

Gemessen wird der Schallpegel in Dezibel = [dB].
Die Hörschwelle, das ist die minimale Lautstärke, die wir noch hören, liegt bei 
0 dB.
Ab 100 dB muss mit einer Hörschädigung gerechnet werden.
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U11
Unser Schallpegel – Dezibel-Skala+

So laut sind wir in der Klasse:
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K Selbstständigkeitsmaschine

Mit dieser Arbeitshilfe sollen die Lernenden dorthin geführt werden, sel-
ber herauszu�nden, was wie zu tun ist.
Die Kinder verstehen den Ablauf und wissen, was tun, wenn sie den Auf-
trag nicht verstehen.
Die Lehrperson soll entlastet werden und mehr Zeit erhalten, um mit den 
Kindern inhaltlich zu diskutieren und sie zu begleiten.

Diese Vorlage ist auf jeder Themenseite unserer Webseite auf�ndbar:

Nawi-unterricht.ch
- Thema: Schall, Elektrizität, Licht, Energie
- Unterrichtsmaterial Unterstufe und Oberstufe
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K Lösung: Schall I
1A

1.)	 Welcher dieser beiden gezeichneten Töne ist höher?

2.)	 Was ist der Unterschied zwischen diesen beiden Tönen?

3.)	 Kannst du diesen Satz beenden? 

Wir können etwas hören, wenn etwas vibriert oder die Luft 

tiefer Ton hoher Ton

1. Ton = laut 2. Ton = leise
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K

Benenne die Teile des Ohrs und erkläre deren Funktion.

1.)	 Die Ohrmuschel sammelt den Schall wie ein Schalltrichter (Ver-
stärkung des Schalls).

2.)	 Der Gehörgang leitet den Schall weiter, und die Haarbälge mit 
dem Ohrenschmalz schützen das Trommelfell vor Fremdkörpern.

3.)	 Das Trommelfell wird in Schwingung versetzt und leitet diese an 
die Gehörknöchelchen weiter. Es ist mit dem Hammer verbunden.

4.)	 Die Gehörknöchelchen Hammer, Amboss und Steigbügel bewe-
gen sich durch die Schwingungen des Trommelfells. Dabei wird die 
Schwingung noch verstärkt.

5.)	 Die Ohrtrompete (eustachische Röhre) ist die Verbindung in den 
Nasen/Rachen-Raum und kann beim Schlucken einen Druckaus-
gleich zwischen Mittelohr und Aussenwelt (bei Höhenunterschie-
den) bewirken.

6.)	 Die Schnecke ist aus Knochen und mit Flüssigkeit gefüllt. Die Be-
wegung des Steigbügels erzeugt eine Welle durch die Innenohr�üs-
sigkeit, die die Haarzellen reizt. Diese wandeln den Reiz in Nerven-
impulse um.

7.)	 Die Nervenimpulse werden via Gehörnerv zum Gehirn geleitet. 
Erst da werden die einzelnen Frequenzen zu Klängen, Geräuschen, 
Lärm usw. umgewandelt.

Lösung: Ohr
L
ö

s
u

n
g

2A
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K Lösung: Vermischte Aufgaben
L
ö

s
u

n
g

4A
1.)	 Sicher hast du schon ein Feuerwerk aus grosser Entfernung 

gesehen. Den Funkenregen der Rakete sieht man, bevor die 
Explosionsgeräusche zu hören sind. Erkläre, warum.

	 Licht ist viel schneller (300‘000 km/s) als Schall (343 m/s).

2.)	 Erkläre den Begriff „Frequenz“.
	 Anzahl Schwingungen in einer Sekunde.

3.)	 Wovor soll man sich bei Konzerten schützen?
	 Vor zu lauter Musik (Schallpegel; Schallamplituden).

4.)	 Wie schützt man sich am besten bei einem Rockkonzert?
 	 Mit Gehörschutzpfropfen, die mindestens 32 dB dämpfen.

5.)	 Spürst du Schmerzen, wenn du zu laute Musik gehört hast? 
	 Evtl. einen unangenehmen Pfeifton, doch auch ohne 		
	 Schmerz können Defekte eintreten.

6.)	 Welches sind die kleinsten Knochen im Körper des Menschen? 
	 Die Gehörknöchelchen.

7.) Wähle ein Geräusch, das du als eine Schwingung zeichnest (Bau-
lärm, Verkehr, Schulklasse etc.

Besprechen und vergleichen.


